
Blasmusik unter dem Münster
Harmoniemusik Füssen nimmt am Deutschen Musikfest in Ulm und Neu-Ulm teil.

Füssen Der Musikverein Harmonie
Füssen nahm am Deutschen Mu-
sikfest in Ulm und Neu-Ulm teil
und kehrte mit vielen Eindrücken,
neuen Kontakten und musikali-
schen Highlights zurück. Den Auf-
takt bildete der Besuch des Diri-
gentenwettbewerbs sowie der Mu-
sikmesse, bei der neue Instrumen-
te, Innovationen und Gespräche
mit Fachleuten im Mittelpunkt
standen. Ein besonderer Höhe-
punkt war das Open-Air-Konzert
des Vereins, das vor gut gelauntem
Publikum stattfand – eingebettet
in eine Stadt, in der an jeder Ecke
Musik erklang.

Ein starkes Unwetter sorgte
zwar für den Ausfall des Konzert
der Bigband der Bundeswehr am
Abend, der Stimmung tat das je-

doch keinen Abbruch. Die Musike-
rinnen und Musiker zogen kurzer-
hand weiter in die umliegenden
Gaststätten und pflegten den Aus-
tausch mit anderen Vereinen. Der
krönende Abschluss folgte am
Sonntag: Auf dem Münsterplatz
musizierten rund 6000 Musikerin-
nen und Musiker gemeinsam im
großen Gemeinschaftschor – ein
klanggewaltiges Erlebnis, das für
viele Gänsehautmomente sorgte.

Neben dem musikalischen Pro-
gramm standen auch Begegnun-
gen mit anderen Vereinen im Mit-
telpunkt. Erste Einladungen und
Pläne für Gegenbesuche zeigen:
Das Motto des Festivals, „Musik
baut Brücken“, wurde eindrucks-
voll mit Leben gefüllt.

(Lisa Schneider)
Mitglieder des Musikvereins Harmonie Füssen vor dem Ulmer Münster mit
seinem weltweit höchsten Kirchturm. Foto: Lisa Schneider


